
Was braucht der Spielplatz 
Steinike Straße / Göhlbachtal?

Um die 190 Kinder und Jugendliche mit Ihren 
Familien, Vertretende umliegender Kitas und 
Schulen, Schulklassen und Interessierte haben 
von Juli bis November 2023 ihre Ideen zur frei-
raumplanierischen Neugestaltung des Spiel-
platzes Steinikestraße eingebracht. 

Das ist die Zusammenfassung der Ergebnisse der 
1. Beteiligungsphase.

Stand Dezember 2023
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Spielplatz Steinikestraße: Wie kann der Spiel- und Bolzplatz für Kinder, Jugendliche und Familien verbessert und ergänzt werden?

Mach mit!   Gib uns Deine Ideen und Hinweise zur Neugestaltung.

WAS 
BRAUCHT 

DEIN NEUER 

SPIELPLATZ?

Plan: Die Landschaftsarchitektinnen, Susane Brehm, Annette Schäfer

Weg am  Lohmühlenteich

Eingang Spielplatz

(von Parkanlage)

Eingang Spielplatz 

(von Steinikestraße)

Eingang Spielplatz 

(vom Lohmühlenteich)



Beteiligungsphasen: Bausteine

Abfrage zur derzeitigen Spielplatznutzung (Wer nutzt 
den Spielplatz?, Alter der Nutzenden, Häufigkeit und Art 
der Nutzung, Mobilität, Abfrage zu Anforderungen von 
Menschen mit Behinderungen

Schwerpunkte 1.Phase:

Schwerpunkte 2.Phase: 

Abfrage von Lieblingsorten und problematischen Orten 
auf dem Spielplatz

Abfrage von Verbesserungsvorschlägen, Wünschen und 
Ideen zur Neugestaltung

Plancheck mit dem Vorentwurf: Information zur 
Planung, Aufnahme von letzen Hinweisen

1.Phase: Juli - November 2023

2.Phase: mit Vorentwurf ab Frühjahr 2024

Letze Anpassungen durch Freiraumplaner 
und Erstellung des Entwurfes als Grundlage 
für die finale Freiraumplanung für den Spiel- 
und Bolzplatz

Prüfung durch Freiraumplaner und Einflie-
ßen der Ergebnisse in Erstellung eines 
Vorentwurfes bis Frühjahr 2024

3.Phase: mit Entwurf
Schwerpunkte 3.Phase: 

Information zum finalen Planungsstand 



Formate und beteiligte Gruppen Phase 1

79 Kinder und Jugendliche mit Ihren Eltern, und 
Kinder und Erzieher der Nachmittagsbetreuung aus 
umliegenden Grundschulen (überwiegend Kinder im 
Alter von 6 bis 10 Jahren)

18 Schhülerinnen und Schüler zwischen 13 und 14 
Jahren der Gotheschule Harburg (Stadtteilschule)

4 Einrichtungsvertreter/-innen aus umliegenden 
Kitas und und eine 4. Klasse der kath. Schule Harburg 
(Grundschule) mit Kindern zwischen 9 und 10 Jahren

Insgesamt über 189 Teilnehmende

88 Kinder und Jugendliche mit Ihren Eltern und 
Interessierte (überwiegend Kleinkinder 2 bis 5 Jährige 
und Erwachsene im Alter von 31 bis 40 Jahren)

•	 Beteiligungsaktion für Kinder- und Ju-
gendlichen und ihrer Eltern und Familien 
auf dem Spielplatz am 11.07.2023

•	 Rundgang mit Vertreterinnen und Ver-
tretern umliegender Einrichtungen auf 
dem Spielplatz und per Fragebogen in 
09/2023

•	 Onlinebeteiligung im Oktober 2023

•	 Beteiligungsaktion mit Schülerinnen und 
Schülern  einer 7. Klasse der Goethe-
schule Harburg auf dem Spielplatz am 
11.10.2023

•	 Sonstige Hinweise (E-Mails, Anrufe)



Öffentlichkeitsarbeit - Bewerbung der Beteiligung

Plakat zur Onlinebeteiligung

Phase 1

•	 Plakate auf dem Spielplatz und in sozialen 
Einrichtungen um dem Spielplatz

•	 Ankündigung auf Website: www.mittenin-
harburg.de

•	 Mailing an soziale und kulturelle Einrich-
tungen um den Spielplatz

•	 Bewerbung über Social Media Bezirksamt 
(Pressestelle)



Allgemeine Aussagen zur Beteiligung
Phase 1

•	 Über 190 Personen, davon überwiegend Kinder und Jugendliche und Ihre Eltern, Er-

zieher/-innen und Lehrer/-innen konnten in der ersten Beteiligungsphase erreicht und 

informiert werden.

•	 Der Spielplatz ist hoch frequentiert. Zahlreiche umliegende Einrichtungen (Schulen, Ki-

tas) nutzen den Platz. 

•	 Insgesamt positive Stimmung bei den Befragten und Vorfreude, dass etwas passiert.

•	 Das weitläufige Gelände mit den vielen Bäumen und dem umfangreichen Spielangebot 

für unterschiedliche Altergruppen wird geschätzt.

•	 Die Nutzenden fühlen sich überwiegend sicher. 



Infos zu Teilnehmenden
Phase 1

Die meisten Teilnehmenden waren mit 51 % 
im Alter von 2 bis 10 Jahren 

Die Geschlechterverteilgung (m/w) der Betei-
ligten war ausgegelichen.  

Alter der Teilnehmenden 2 bis 5 Jahre
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Infos zu Teilnehmenden
Phase 1

Die Teilnehmenden wohnen überwiegend in Harburg 
und dabei im direkten Umfeld des Spielplatzes in den 
Stadtteilen Eißendorf (34%) und Heimfeld (10%)

Wohnort:
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Derzeitige Nutzung Spielplatz
Phase 1

Die Teilnehmenden kommen überwiegend zu Fuß 
(über 61 %), kapp 29 % per Rad.

So kommen die Teilnehmenden zum Spielplatz:
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per Auto
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Derzeitige Nutzung Spielplatz
Phase 1

56%
25%
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1-4x  /Jahr

gar nicht

mehrmals 
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einmal 
die Woche

Häufigkeit der Nutzung

56 % der Teilnehmenden nutzen den Spiel- und 
Bolzplatz mehrmals die Woche.



Derzeitige Nutzung Spielplatz
Phase 1

•	 zum Fußball- und Basketballspielen

•	 zum Versteckenspielen 

•	 für Fangspiele

Dafür wird der Spielplatz neben der Nut-
zung der Spielgeräte am häufigsten genutzt:



  

Hinweise zur Spielplatzaufteilung 
Phase 1

Hinweise zur Anordnung der Bereiche:

•	 Die Anordnung wird überwiegend als sinnvoll erachtet. 

•	 Bolz - und Basketballfeld voeinander trennen 

•	 Durchblicke von Kleinkindbereich zu Kletterbereich große Kinder schaffen

•	 Tischtennisplatte an eine andere Stelle setzen oder ganz ersetzen



Verbesserungen für Menschen mit Behinderungen
Phase 1

•	 Verbesserung der Zugänglichkeit der Anlage und der Spielstation 

•	 Verbesserung der Barrierefreiheit 

•	 Zusätzliche und ergänzende Angebote für folgende Behinderungsar-

ten: motorische Einschränkungen (24x), Rollstühle / Gehhilfen (21x) 

und Seheinschränkungen (16x)

Hinweise zu abgefragten Verbesserungen (häufigs-
te Nennungen) *

* Aussagen aus der Onlineumfrage und Umfrage der Einrichtungen



Hinweise zum Kleinkindbereich



Lieblingsorte und ungeliebte Orte
Phase 1

Bilder: steg Hamburg

Kleinkindbereich 

Lieblingsorte (häufigste Nennungen) 

•	 Nest-Schaukel

•	 kleines Holzhaus

•	 kleine Rutsche 

•	 Sandkasten 

Orte für Verbesserungen / ungeliebte Orte 

Kleinkindbereich (häufigste Nennungen)

•	 Sandkiste mit kleinem Holzhaus

•	 Sitzmöglichkeiten (für Kleinkinder zu hoch/

nicht geeignet, kein zentraler Sitzbereich für 

Kleinkinder)



Verbesserungsvorschläge

Bild: steg Hamburg

•	 mehr Sitzmöglichkeiten (mit/ohne Tisch für kleine Kinder und 

Eltern, wetterfest/dauerhaft beständig) 

•	 Aufwertung des kleinen Holzhauses (offener, neue Lackierung, 

Dachfenster, Türen, mehr Farbe) 

•	 Ergänzung Kleinkind/Babyschaukel, „Normale Schaukel“ 

•	 Sandauffüllung, Einfassungen Sandkiste verbessern (Rutschge-

fahr)

•	 allgemein mehr Farbe an Spielgeräten

Kleinkindbereich (häufigste Nennungen)

Phase 1



Neue Ideen 

Bild: steg Hamburg

•	 Ergänzung normale Schaukeln/Kleinkind- Babyschaukel

•	 Wasserpumpe

•	 Kleinkindklettergerüst (Kletterwand) 

•	 neue (natürliche) Gehwege

•	 Sonnenschutz/Sonnensegel

•	 neue Balanciermöglichkeiten

•	 Sitzmöglichkeiten für Kleinkinder, Sitzhocker für Eltern in der Sandkiste

•	 öffentl. Toilette/Wickelmöglichkeiten

Kleinkindbereich (häufigste Nennungen)

Phase 1



Hinweise zum Bereich große Kinder



Lieblingsorte und ungeliebte Orte
Phase 1

Bereich große Kinder

Lieblingsorte (häufigste Nennungen) 

•	 Trampolin

•	 Große Rutsche

•	 Holzklettergerüst

•	 Große Nestschaukel

Orte für Verbesserungen / ungeliebte Orte (häufigste Nen-

nungen)

•	 Wetterbeständigkeit und rutschhemmende Sanierung des 

Holzklettergerüstes und der Balancierelemente und dieses 

(stellenweise) niedriger bauen

•	 Entfernen der Tellerwippe und erstetzen durch normale 

Schaukel oder Seilbahn

•	 Standort Tischtennisplatte ändern



Verbesserungsvorschläge

Bild: steg Hamburg

•	 Rutsche: schneller, länger, breiter, spannender, mit Wellen 

oder Röhre, mehrere gleichzeitig Rutschen Ergänzendes/

größeres Trampolin

•	 Bessere/mehr Bänke und Picknicktische 

•	 Große Schaukel (kleinere Maschen, stabiler, weicheres 

Netz) •	 Beisspielhafte Kinderzeichnung Klasse 4a 
Kath. Schule Harburg

Bereich große Kinder (häufigste Nennungen)

Phase 1



Neue Ideen 

Bild: steg Hamburg

•	 Ergänzende normale Schaukeln (für Kleinkinder und große Kinder) 

•	 Seilbahn

•	 Wasserpumpe

•	 Rutschstangen in Verbindung mit dem Klettergerüst 

•	 Drehscheibe

•	 Skate-/Bike-/Rollerparkour

•	 Wippe

•	 neues Spiel- oder Baumhaus (evtl. Schiff) 

•	 ergänzendes Trampolin 

•	 Öffentliche Toiletten

•	 Kletterwand / Hochseilgarten

•	 Beisspielhafte Kinderzeichnung 
Klasse 4a Kath. Schule Harburg

Bereich große Kinder (häufigste Nennungen)

Phase 1



Hinweise zum Bolz- und Basketballplatz



Lieblingsorte und ungeliebte Orte
Phase 1

Bilder: steg Hamburg

Bolz- und Basketballplatz

Lieblingsorte (häufigste Nennungen) 

•	 Fußballfeld

•	 Hockbänke

•	 Basketballbereich

Orte für Verbesserungen / ungeliebte Orte 

(häufigste Nennungen)

•	 Fußballfeld (Pfützen, Verletzungen durch Belag)

•	 Hockbänke



Verbesserungsvorschläge

Bild: steg Hamburg

•	 Neuer Bodenbelag (Gummi, Kunstrasen) 

•	 Tore mit Netzen

•	 Trennung Fuß- und Basketballfeld

•	 Hockbänke erneuern

•	 Regenschutz durch bessere Überdachung der Hockbänke

Bolz- und Basketballplatz (häufigste Nennungen)

Phase 1



Neue Ideen 

Bild: steg Hamburg

•	 Skate- / Rollerparkour ergänzen

•	 Boulderwand an Zaunseite zum Eingang des Kinderspielplatzes (Ententeich)

Bolz- und Basketballplatz  (häufigste Nennungen)

Phase 1



Was fehlt für Erwachsene?

Bild: steg Hamburg

•	 mehr Bänke und Picknicktische

•	 Fahrradständer

•	 Öffentliche Toilette

•	 Fitnessstation für Eltern

•	 Bienenfreundliche Pflanzen/weniger versiegelte Fläche

•	 Barfußweg mit verschiedenen Oberflächen

Hinweise von Erwachsensen (häufigste Nennungen)

Phase 1



Sonstige Ideen 

Bild: steg Hamburg

•	 Skate- / BMX / Rollerparkour

•	 Naturbezogenheit (Vegeation erhalten) 

•	 Spielplatz braucht einen Namen

•	 Wasserpumpe

•	 öffentliche Toilette inklusive Wickeltisch 

•	 Fahrradstellplätze

•	 Erneuerung gr. Häuschen und Container (oder ggf. entfernen)

Häufigste Nennungen

Phase 1



Wie gehts weiter? 

Bild: steg Hamburg

Die Hinweise und Anregungen aus den bisherigen Beteiligungsterminen werden nun 
durch die beauftragten Freiraumplaner und die Abteilung Stadtgrün im Bezirks-
amt Harburg geprüft. Das Ergebnis der Prüfung fließt in einen Vorentwurf für den 
Spielplatz ein. 

Dieser wird in einem kommenden Quartiersbeirat Harburger Innenstadt/Eißendorf-
Ost vrs. im Frühjahr 2024 öffentlich vorgestellt.

Möchten Sie zur Neugestaltung des Spielplatzes weiter infomiert beiben und zu 
den Quartiersbeiräten eingeladen werden? Dann senden Sie eine E-Mail mit der Bit-
te um Aufnahme in den E-Mailverteiler an:

kontakt@mitteninharburg.de

Phase 1



Kontakt

Gebietsentwicklung-
Harburger Innenstadt / 

Eißendorf-Ost
Im Auftrag von Im Rahmen der

Claudia Osten /  Daniel Boedecker
steg Hamburg mbH
Tel. 040 - 431393840

E-Mail: kontakt@mitteninHarburg.de

Haben Sie Fragen zum Beteiligungsverfahren oder zu sonstigen Themen im RISE För-
dergebiet Harburger Innenstadt / Eißendorf-Ost?

So erreichen sie das Team der RISE Gebietsentwicklung:


